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„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen 
seines Wohlgefallens. “

Lukas 2,14
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Liebe Freundinnen und Freunde 
des Lebenshauses, 

im Miteinander liegt Segen. Das ist mei-
ne Erfahrung in CVJM und Gemein-
de: In enger Verbindung mit Gott und 
mit der Gemeinschaft können wir Din-
ge entwickeln, kann Neues entstehen 
und können Menschen erreicht werden. 
Das heißt übrigens nicht, dass wir in al-
len Themen immer gleicher Meinung 
sind. Es geht vielmehr um ein Miteinan-
der im Kern – in aller Verschiedenheit 
& Vielfalt. Davon lesen wir schon in den 
verschiedenen biblischen Gemeinschaf-
ten… 

Miteinander lebt, glaubt und dient unser 
Jahresteam. Zusammen mit den Ehren- 
und Hauptamtlichen sind sie das Herz-
stück des Lebenshauses (S. 4 & 5). Im 
Miteinander liegt der Wert unserer Le-
benshausgemeinschaft – ganz besonders 
beim LeWo und auch bei den Theologi-
schen Abenden (S. 6).  

Ein besonderes Miteinander ist die neue 
Partnerschaft mit team-f. Hier entwi-
ckelt sich eine vertrauensvolle Perspek-
tive, die mir besonders wertvoll ist. Aus 
der Geschichte gab es im Lebenshaus 
Angebote für Familien, Paare, Män-
ner & Frauen, zur Erziehung und vie-
les mehr. Und auch heute kommen An-
fragen, was wir da anbieten. Wie schön, 
wenn Menschen im Lebenshaus einen 
Ort für so viele Lebensfelder sehen. Zu-
gleich sind die Teams und Strukturen 
heute gar nicht dafür ausgelegt. Wir 

merken: Als CVJM haben wir einen 
Schwerpunkt auf junge Menschen und 
im Leitbild haben wir besonders junge 
Erwachsene, Mitarbeitende und junge 
Familien auf dem Herzen.  

Aber andere können Partnerschaft, Fa-
milie etc. richtig gut: Team-f ist seit Jah-
ren mit einem starken Netzwerk in die-
sen Feldern unterwegs und hat einen 
ähnlichen Herzschlag wie wir im Le-
benshaus. Daher empfehle ich Euch 
wärmstens die Seite 7, auf der  Semra & 
Thomas und Jutta & Norbert die Arbeit 
von team-f vorstellen – und vor allem 
die Perspektiven für unser Miteinander. 
Was für eine Freude !!! 

Im Miteinander gestalten wir auch die 
Finanzen im Lebenshaus. Wir haben auf 
den Seiten 8 & 9 die Themen benannt, 
für die wir auf Spenden angewiesen sind. 
Hier sind wir, wie sonst auch, für Rück-
fragen und Gespräche offen – denn das 
Lebenshaus lebt vom Miteinander mit 
Euch allen. 

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Se-
gen aus dem CVJM Le-
benshaus 

Euer 
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Und es begab sich, dass er zu Tisch saß in 
seinem Hause (bei Levi), da setzten sich 
viele Zöllner und Sünder zu Tisch mit Jesus 
und seinen Jüngern; denn es waren viele, 
und sie folgten ihm nach.   Mk 2,15 

Levi lädt ein 
Gerade noch an der Zollstation geses-
sen und schon hat Levi die Hütte  vol-
ler Gäste. Levi wird zum Gastgeber und 
damit bringt er bewusst Menschen zu-
sammen. Er bringt seinen bisherigen 
Freundeskreis (der es vermutlich in sich 
hatte, schließlich war Levi kein unbe-
schriebenes Blatt) zusammen mit seinen 
neu gewonnen Freunden (Jesus + seine 
Jünger). Levi ist mutig, denn diese wild 
durchmischte Tischgemeinschaft birgt 
das Risiko, eventuell peinlich werden zu 
können. Welche Gesprächsthemen wer-
den wohl seine bisherigen Freunde an-
schlagen? Vielleicht wie sie ihr Geld ver-
dienen oder wo sie sich am Wochenende 
rumgetrieben haben? Und wie werden 
die Frommen reagieren? Werden sie wie-
der über ihre Gemeinde und die geplan-
ten Veranstaltungen reden? Werden sie 
anfangen zu beten oder anfangen Leute 
in die Kirche einzuladen? 

 

Levi hat ein Anliegen 
Eine wunderbare Definiton von dem 
Wort „Mission“ liefert John Ortberg. Er 
schreibt: „die Menschen, die wir lieben, 
zusammenbringen mit Jesus, dem wir 
folgen“. Ein klasse Satz. Und Levi lebt 
uns das vor, ganz ohne Missionsbefehl 
und ohne das Anliegen, eine Gemeinde 
oder einen CVJM vergrößern zu wollen. 
Levi liebt seine Freunde und er folgt Je-
sus - also bringt er sie zusammen. 

Für wen gehen wir ein Levi-Risiko ein? 
Welche Menschen lieben wir so sehr, 
dass wir sie mit Jesus connecten wol-
len?  An welchen Gelegenheiten bringe 
ich Menschen zusammen, selbst auf die 
Gefahr hin, dass es evtl. peinlich wer-
den könnte? Vielleicht zum Geburts-
tag einladen oder zum Fußballschauen? 
Vielleicht einem Freund ein christliches 
Buch schenken? Vielleicht ein Gebet an-
bieten, weil die Person gerade krank ist? 
Vielleicht einfach etwas Gutes tun und 
hoffen, dass die andere Person nach dem 
Warum fragt? Die Möglichkeiten sind 
unbegrenzt und individuell. Gerade die 
Weihnachtszeit bietet für solche Gele-
genheiten eigentlich viele schöne An-
knüfungspunkte. Und auch das Lebens-
haus soll ein Ort sein, an dem Menschen 
auf Jesus aufmerksam werden dürfen. 
Wen hast du vor Augen? Was könntest 
du tun? Und danke an Michael Herbst, 
der mich auf diesen Andachtsgedanken 
aufmerksam gemacht hat (Herbst, Mi-
chael: Lebendig. S.253-259)

Simon Schuh  
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Neues aus dem Jahresteam  

Die ersten Wochen waren für uns eine 
ziemliche Umgewöhnung. Der langsa-
me und nicht gerade stressige Schulall-
tag wurde durch einen vollen und an-
strengenden Arbeitsalltag ersetzt. Auch 
die Wohnsituation war für die meisten 
von uns eine völlig Neue. Inzwischen 
wohnen wir fast drei Monate zusammen 
und haben schon viel erlebt.

Erste Teamabende
Jeden Donnerstag setzten wir uns als 
Team zusammen und unternehmen et-
was. So haben wir zum Beispiel einen 
Cocktailabend gemacht. Obwohl die 
Cocktails alkoholfrei waren, war die 
Stimmung sehr gut und es gab gute Ge-
spräche und lustige Tanzeinlagen. Frei 
nach dem Motto: Man kann auch ohne 
Alkohol Spaß haben. Auch das Tisch-
tennisturnier war ein Highlight. Beson-
ders spannend war das Spiel „Maschine 
Miri gegen Legende Lara“. Auch wenn 
Lara das Spiel gewonnen hat, gewann 
Miriam das Turnier und freute sich sehr 
über den Preis (ein Glas Ovomaltine 
Crunchy Creme). Leider mussten wir 
auch feststellen, dass Grillen im Novem-
ber keine gute Idee ist. Vor allem wenn 
man erst um 20 Uhr anfängt. Letztend-
lich gab es also erst um 22 Uhr Abend-
essen.

Seminar
5 Tage lang durften wir das Schloss als 
Besucher bewohnen und uns täglich 
über Schlossmüsli und O-Saft freuen. 

Außerdem durften wir FSJler und BF-
Dler aus anderen Einsatzstellen kennen-
lernen und haben gute Bekanntschaf-
ten geschlossen. In den verschiedensten 
Einheiten konnten wir mehr über unse-
re Persönlichkeiten herausfinden, unse-
re kreative Ader ausleben oder einfach 
nur Spaß haben. Die Vorfreude auf un-
ser nächstes Seminar ist groß.

Cocktailbar an Christians Geburts-
tag
Christian fragte uns an, ob wir an seiner 
Geburtstagsfeier eine Cocktailbar orga-
nisieren könnten. Wir sagten zu. Zwar 
hatten wir den Aufwand etwas unter-
schätzt, aber letztendlich konnten wir 
einen guten Beitrag zum Abend leisten. 
Das Mixen der Cocktails machte uns al-
len viel Spaß und es entstanden schöne 
Momente. Als Dankeschön wurde uns 
eine Teamaktion gesponsort. Wir mach-
ten uns also auf den Weg nach Karlsru-
he in eine Lasertag-Halle. Dabei konn-
ten wir die Strapazen des stressigen 
Arbeitsalltags mal hinter uns lassen und 
einfach Spaß als Team haben.

Gottes Atmosphäre
Man merkt, dass das Schloss ein Ort 
ist, an dem Gottes Liebe präsent ist und 
sein Wort gelebt wird. Die Atmosphä-
re, die von den Mitarbeitern aber auch 
von der Geschichte des Hauses ausgeht, 
lädt einen ein, seinen Glauben auszule-
ben. Gott wird hier sowohl von den Mit-
arbeitern als auch von vielen Gästegrup-
pen gefeiert. Davon ein Teil zu sein ist 
spannend und es ist schön zu sehen. 
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LeWo 2024

Das Wochenende der Lebenshausge-
meinschaft. 
Das Lebenshaus lebt von vielfältiger Be-
teiligung. Viele Menschen beten, spen-
den, arbeiten mit und engagieren sich 
ehrenamtlich. Mit diesem besonderen 
Wochenende wollen wir unseren Dank 
für diesen Einsatz ausdrücken. Herzlich 
eingeladen sind alle, die sich in den ver-
gangenen Jahren auf die eine oder andere 
Art und Weise in die Lebenshausarbeit 
eingebracht haben und sich deshalb ver-
bunden fühlen.

Datum: 26.-28.01.24
Kosten: kostenlos
Anmeldung + Infos: online 
Anmeldeschluss: 30.12.2023

Theologische Abende

Drei Abende voll intensiver Theologie 

Drei Abende für alle, die sich intensiv 
mit theologischen Fragen auseinander-
setzen wollen. Unser Thema dieses Jahr:
„Alle willkommen im CVJM!?“. 

19.00 Ankommen + kleiner Snack
19.30 Beginn mit Musik + Referat
21.15: Ende
 
Im Eintrittspreis enthalten: Imbiss + 
Vortrag. Anmeldung erforderlich! Ti-
ckets im Onlinshop (incl. starker Rabatt 
für Schüler + Studenten).  

24.01 „Geschlechter in der Bibel“
Dr. Stefan Jäger (Dozent der Evangelis-
tenschule Johanneum, Wuppertal)

31.01. „Queer und Christ“
Prof. Dr. Rüdiger Gebhardt (Rektor der 
CVJM-Hochschule, Kassel)

07.02 „Willkommenskultur – nicht 
übereinstimmen müssen, aber ein-
ander annehmen“ noch offen (Krank-
heitsvertretung für Thomas Maier)
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„Kooperation ist das zweckgerichtete 
Zusammenwirken zweier oder mehrerer 
Lebewesen, Personen oder Systeme mit 
gemeinsamen Zielen.“ Wir von team-f 
denken, dass es das schon ganz gut be-
schreibt, was da zwischen dem Lebens-
haus und uns Neues entsteht. Aber der 
Reihe nach; wir möchten uns erst kurz 
vorstellen! Wir Vier sind Jutta & Nor-
bert Luginsland und Semra & Thomas 
Jäkel, und gemeinsam leiten wir die 
team-f-Region Baden-Württemberg. 

Wir waren positiv überrascht, als uns 
die erste Anfrage bzgl. einer eventuel-
len Kooperation seitens des Lebenshau-
ses erreichte. Nach unseren ersten ge-
meinsamen Treffen im Schloss erlebten 
wir alle, dass unser Herz für dieselbe Sa-
che schlägt: Wir möchten Menschen im 
Glauben und in Beziehungen stärken.

Team-f ist ein christlicher Verein, der 
für Ehe und Familien steht. Unsere 
Mission ist es, Menschen in ihren Be-
ziehungsfragen zur Seite zu stehen. 
Das machen wir mit unseren lebens-
praktischen und alltagstauglichen Ange-
boten in Form von Seminaren, Freizei-
ten und Fortbildungen in zeitgemäßen 
Formaten. Als Christen sind wir über-
zeugt: Liebe ist zugleich Geschenk und 
Entscheidung, Beziehungsfähigkeit ist 
erlernbar und doch tägliche Herausfor-
derung.  Daher ist unser Motto „fürs 
Füreinander“. 

Team-f ist in verschiedene Regionen un-
terteilt. Wir vier leiten die Region Baden-
Württemberg. Unsere Region umfasst 
ca. 130 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, mit denen wir jährlich 
etwa 24 mehrtägige Seminare und Frei-
zeiten, online-Seminare, Tages- oder 
Abendveranstaltungen in verschiedenen 
Gemeinden veranstalten. Die Seminare 
reichen von Singlearbeit über Ehevorbe-
reitung, Ehestärkung und Ermutigung, 
Erziehungsthemen bis hin zu seelsorger-
lichen Seminaren. (www.team-f.de).

Wir sind der Meinung, dass wir das 
Programmangebot des CVJM Le-
benshaus mit dem ein oder anderen 
team-f-Seminar gut ergänzen können, 
wobei das Schloss ein hervorragendes 
Ambiente bietet. Und wir sind dankbar 
für diese wunderbare Idee der Koopera-
tion und freuen uns sehr auf die zukünf-
tige Zusammenarbeit und auf das, was 
Gott daraus erwachsen lassen wird. Im 
Jahresprogramm des Lebenshauses wer-
det ihr in den nächsten Jahren also im-
mer häufiger auch team-f Angebote fin-
den, die euch hoffentlich zum Segen 
werden dürfen.  

     
Jutta & Norbert und Semra & Thomas

meets
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Spendenfelder  im CVJM-Lebenshaus 

    Das Jahresteam – Kern unserer Lebenshaus-Arbeit 
12-14 junge Menschen erleben ein Jahr Gemein-
schaft, Wachstum im Glauben und Dienst für an-
dere. In diesem Jahr begleiten wir sie eng durch 
Seelsorge, Seminare, Mentoring, Schulung, An-
dachten und vieles mehr. Dieser Einsatz braucht 
Zeit und ist zugleich unglaublich wertvoll. Denn 
so bieten wir einen Raum für Entwicklung in der 
Persönlichkeit, im Glauben und in vielen prakti-
schen Fähigkeiten. 

Seit Beginn ist das Lebenshaus und die Arbeit im 
Schloss auf Spenden angewiesen, die von vielen Men-
schen im CVJM Baden und darüber hinaus zusam-

mengelegt werden.  

Um zu zeigen, wofür wir Spenden brauchen, haben 
wir im Lebenshaus-Ausschuss diese fünf Feldern be-
schrieben. Für 2024 planen wir mit einer Spenden-
summe von 215.000,- €. Für das Jahr 2023 fehlt uns 

im November noch ca. 1/3 der benötigten Summe.  

Wir sind dankbar für das große Vertrauen in die Le-
benshaus-Arbeit und für die vielen Menschen, die da-
hinterstehen. Wir vertrauen auf Gott, der uns ver-
sorgt. Und wir wollen verantwortlich mit den Geldern 

umgehen, die uns anvertraut sind.     Gemeinschaft im Schloss – wir laden ein 
Wir freuen uns über die guten Begegnungen im 
Schloss. Menschen aus CVJM & Gemeinden wer-
den ermutigt, bekommen geistliche Impulse, las-
sen sich schulen und mehr (siehe Jahresprogramm). 
So erleben sie Wachstum und Orientierung für ih-
ren Glauben und ihre Mitarbeit vor Ort. 

    Unterstützung der CVJMs in Baden  
Wir sind für die CVJMs in Baden da. Daher ma-
chen wir uns auf den Weg und gehen mit Angebo-
ten ins Land – entweder digital wie beim Bibel-
lifestream und der Power-up-Schulung oder ganz 
praktisch wie mit den Support-Wochen, Wort-
transport, Predigtdiensten und vielen weiteren 
Schritten. Diese Unterstützung geben wir gerne.  
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Spendenfelder  im CVJM-Lebenshaus 

Seit Beginn ist das Lebenshaus und die Arbeit im 
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mengelegt werden.  

Um zu zeigen, wofür wir Spenden brauchen, haben 
wir im Lebenshaus-Ausschuss diese fünf Feldern be-
schrieben. Für 2024 planen wir mit einer Spenden-
summe von 215.000,- €. Für das Jahr 2023 fehlt uns 

im November noch ca. 1/3 der benötigten Summe.  

Wir sind dankbar für das große Vertrauen in die Le-
benshaus-Arbeit und für die vielen Menschen, die da-
hinterstehen. Wir vertrauen auf Gott, der uns ver-
sorgt. Und wir wollen verantwortlich mit den Geldern 

umgehen, die uns anvertraut sind. 

    Unterstützung der CVJMs in Baden  
Wir sind für die CVJMs in Baden da. Daher ma-
chen wir uns auf den Weg und gehen mit Angebo-
ten ins Land – entweder digital wie beim Bibel-
lifestream und der Power-up-Schulung oder ganz 
praktisch wie mit den Support-Wochen, Wort-
transport, Predigtdiensten und vielen weiteren 
Schritten. Diese Unterstützung geben wir gerne.  

    Heimatgeber – Raum für Menschen schaffen 
Als Schloss-Gemeinschaft begleiten wir viele 
Menschen und Gruppen. Das geschieht mal ge-
plant und mal spontan. Manchmal ist es ein Ge-
spräch, manchmal gehen wir über Jahre mit. Da-
für brauchen wir Kapazitäten, damit es für alle ein 
Lebens-Haus ist. 

    Das Schloss erhalten – ein Generationen-Projekt 
Das Schloss Unteröwisheim ist wertvoll für den 
CVJM Baden und die Region. Zugleich erfor-
dert es immer wieder besonderen Aufwand, dieses 
Denkmal zu erhalten. Dafür sind wir auf Spenden 
angewiesen. 
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eine(n) Mitarbeiter/-in (m/w/d) für
das Belegungsmanagement (40%)

im „Schloss Unteröwisheim“

Ihr Aufgabenfeld umfasst:
•	 Angebots-, Vertrags-, und Rech-

nungsstellung
•	 Betreuung von Gästen
•	 Rezeptionsarbeit inkl. des Manage-

ments von An- und Abreisen
•	 Datenpflege
•	 Unterstützung der Gästehausleitung

Wir erwarten:
•	 eine kaufmännische Berufsausbil-

dung und erste Berufserfahrung im 
Umgang mit Gästen

•	 prozessorientiertes Denken und 
Freude an der Weiterentwicklung 
bestehender Strukturen

•	 Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfä-
higkeit, Gastfreundlichkeit sowie 
gute Kommunikationsfähigkeiten

•	 gute IT-Kenntnisse in den gängigen 
MS-Anwendungen und die Bereit-
schaft sich in neue Softwareprogram-
me einzuarbeiten

•	 die Bereitschaft abwechselnd auch 
Wochenenddienste zu übernehmen

•	 die Bejahung der Leitlinien des 
CVJM sowie unseres missionari-
schen Auftrags

•	 eine Beteiligung am gemeinsamen 
geistlichen Leben

CVJM-Landesverband Baden e.V.
verkündigen - bilden - begleiten - vernetzen

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) Mitarbeiter/-in (m/w/d) für 
der Bereich Reinigung/ Service (40%)

im „Schloss Unteröwisheim“

Ihr Aufgabenfeld umfasst:
•	 Vorarbeit und Koordination der 

Mitarbeitenden einer externen Rei-
nigungsfirma

•	 Überwachung und Umsetzung der 
Sauberkeit in Gästezimmern und öf-
fentlichen Bereichen

•	 Schichtleitung für den Bereich Ser-
vice und entsprechende Umsetzung 
der Tätigkeiten im Bereich Speise-
saal und Seminarraum

•	 Anleitung unseres Jahresteams

Wir erwarten:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung im 

Bereich Hotelfach/ Hauswirtschaft 
oder Berufserfahrung im Servicebe-
reich von Gäste-/Seminarhäusern

•	 Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfä-
higkeit, Gastfreundlichkeit sowie 
gute Koordinationsfähigkeiten

•	 IT-Grundkenntnisse und Freude an 
der Weiterentwicklung bestehender 
Prozesse

•	 die Bereitschaft abwechselnd auch 
Wochenenddienste zu übernehmen

•	 die Bejahung der Leitlinien des 
CVJM sowie unseres missionari-
schen Auftrags

•	 eine Beteiligung am gemeinsamen 
geistlichen Leben

mehr Infos unter: www.cvjmbaden.de/stelle
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Maria Lopez freut sich auf Ihre Online-Bewerbung oder Ihren Anruf.

u.a eingesetzt im 
Schloss Unteröwisheim
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Das heißt:

•	 Duftender Kaffee
•	 Selbstgebackene Kuchen & Torten
•	 Wertvolle Tipps & Tricks
•	 Frische Inspiration
•	 Orginelle Deko-Ideen
•	 Nette Menschen treffen
•	 Entspannung erfahren
•	 Den Alltag unterbrechen
•	 Abwechslungsreiches Programm

Kommende Termine:

06.12.23 „Heiliger St. Nikolaus“ Geschichten,  
 Lieder, Sitten u. Gebräuche 
                     mit Martina Bieringer 

13.12.23 „Einstimmung auf die Weihnachtszeit“
                     Geschichten, Flötenmusik und Lieder zum  
 Mitsingen - mit der Flötengruppe Münzesheim  
 und Claus Hegenbart

--- Winterpause ---

24.01.24  „Wir reisen ins eisblaue Skandinavien“
 Musik, Bilder, Texte 
 mit Conny Gorenflo

31.01.24  „Fasten - Gesundheit zwischen  Fülle u.  
 Verzicht“ mit Dr. Frank Schneider

28.02.24 „Maria - ein Mädchen vom Lande, von  
 Gott erwählt“  Was wir von ihr lernen 
 können.  
 mit Ute Baumann (ICL Fachberaterin)

06.03.24 „Das Leben eines biblischen Paares“
 Dialogvortrag 
 mit Beate u. Eberhard Daferner  

13.03.24  „Heitere Frühlingsgrüße“ 
 Gedichte u. Geschichten
 mit Adelheid Kimmich
  
20.03.24  „Einstimmen auf Ostern“
 mit Bild, Wort u. Ton
 mit Regina Kammerer

mittwochs, 14.30-17.00 Uhr
CVJM-Lebenshaus 

Auch Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemein-
den, ...) sind zum Eventcafé herzlich eingeladen. 
Ab einer Gruppengröße von 5 Pers. ist eine Anmel-
dung per E-Mail unter eventcafe@cvjmbaden.de 

notwendig.
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Die „Lebenshaus-Truhe“

Kommen - Sehen 
Stöbern -  Entdecken

Freude schenken

•	 Deko für Herbst + Winter 
•	 Bücher für Glauben und Leben
•	 Geschenke für Nachbarn und Freunde
•	 und natürlich Lebenshausmüsli, 

„Schlosswein“ und Antikes

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag  09 – 12 Uhr
Mittwoch und Freitag    14 – 17 Uhr

Trödel bitte nur mit (Vor-)Anmeldung vorbeibringen. Danke! 
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Spendenstand
Bis Ende Oktober sind 111.795 € bei uns 
eingegangen. Vielen, vielen Dank für alle 
finanzielle Unterstützung! 

Du möchtest das Le-
benshaus finanziell 
unterstüzen? Einfach 
scannen. DANKE! 

Schokomousse vegan 

Zutaten
120 g  Kichererbsenwasser aus der Dose 
20 g    Zucker 
1 Pr.   Salz 
7,5 g   Sahnesteif 
90 g    Zartbitterschokolade (vegan) 

Zubereitung
Kichererbsen absieben und das Wasser auffangen. Kichererbsenwasser, Zucker, Salz, 
Sahnesteif 5-10Min steif schlagen (bis es wie Eischnee aufgeschlagen ist). In der Zwi-
schenzeit Schokolade in der Mikrowelle vorsichtig schmelzen (1-2Min). Die Schoko-
lade von Hand unterrühren und in große Schüsseln oder kleine Gläschen abfüllen. 
Die Masse bis zum nächsten Tag kalt stellen, damit sie fest wird. Dazu passt Obstsa-
lat oder ein Fruchtpüree.

Gutes Gelingen wünscht Franziska Lehmann 
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Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Volksbank Bruchsal-Bretten eG
IBAN (NEU!): DE86 6729 2200 0005 4666 01
BIC: (NEU!): GENODE61WIE
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Christian Herbold & Simon Schuh

Fotos:  Christian Herbold & Simon Schuh 

Redaktion: Christian Herbold 

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.
Sie kann ebenfalls digital versendet werden. 

Termine | impressum

Dezember 2023
05. Bibel.Lifestream 
06. Event-Café
09. Unerroiser-Schloss-Advent (15-20 Uhr)

Weihnachtsmarkt im Schlosshof 
13. Event-Café 
15.-16. Elternwochenende Jahresteam
28.-1.1 Neujahrstage 

JANUAr 2024 
03.-07. Jungschargrundkurs 1+2
10.-19. Hauptseminar FSJ/BFD 
24. Event-Café 
24. Theologie im Schlosskeller Nr. 1
27.-29 LeWo (Wochenende der LH-Gemeinschaft)
31. Event-Café 
31. Theologie im Schlosskeller Nr. 2

FebrUAr 2024
02.-05. KonfiCastle Nr.1
07. Theologie im Schlosskeller Nr. 3
08.-11. KonfiCastle Nr. 2
16.-19. KonfiCastle Nr. 3
22.-25. KonfiCastle Nr. 4
28. Event-Café  



Das Lebenshaus bekommt Photovoltaik

www.schloss-unteroewisheim.de

Vielen Dank für bisher 78 von 88 gespendeten Module. WOW! (Stand. 27.11) 

Sollten für das Projekt mehr Spenden als benötigt eingehen, wird das restliche 

Geld für die Installation von E-Ladesäulen auf dem Parkplatz verwendet.


